
 
 

 
 
 
 
 
          15.September 2021 
Liebe Lernpatinnen, liebe Lernpaten, 
 
 
Nach den Sommerferien sind die Schulen.  
Uns waren in den vergangenen Monaten leider die Hände gebunden. Wir durften nicht in die 
Schulen. Andere Kontakte (auch auf der digitalen Schiene) waren schwierig herzustellen oder 
haben rundherum nicht funktioniert. 
Jetzt wollen wir mit den Lernpaten-Tätigkeiten wieder starten.  
Leidtragende waren die Kinder und besonders unsere Lernpaten-Kinder, die ja eine besondere 
Förderung und Zuwendung brauchen: keine Schule, schwierige Lernsituationen, keine 
Kontakte, kein Sport, keine Freundestreffen, das zehrt an den Nerven und lässt die Motivation 
auf Schule schwinden. 
Wenn die Schulen jetzt wieder öffnen, müssen wir Flagge zeigen. Wir wollen uns einbringen, 
wir wollen jedwede Unterstützung und Förderung ermöglichen. 
Deshalb haben wir den Schulleiterinnen und Schulleitern in einem gesonderten Schreiben 
diese Unterstützung angeboten. Letztlich muss aber jeder Schulleiter selbst entscheiden, ob 
wir als Lernpaten wieder aktiv werden dürfen.  
Wir haben vom Bildungsministerium die Zusicherung erhalten, dass wir als Lernpaten eine 

individuelle Förderung gewährleisten. Wir zählen also nicht zu den schulfremden Personen. 
 
Wir haben jetzt ein Konzept mit gezielten Hilfen entwickelt und bieten dazu jede Hilfe an: 
 

 Wir nehmen mit den Schulen Kontakt auf und fragen den Bedarf ab. 
 

 Wir informieren Sie, wie und wann die Lernpatentätigkeit an Ihrer Schule wieder 
aufgenommen werden kann. 

 
 Wenn Sie mit technischen Problemen im Umgang mit digitalen Endgeräten haben, 

helfen unsere Experten (Zahn, Dahm, Printz) Ihnen jederzeit weiter.   
 

 Wenn Sie Fragen und Probleme haben mit Ihrer Lernpatentätigkeit, rufen Sie uns an 
oder schicken Sie uns eine Meldung, wir kümmern uns darum (Müller, Dahm, 
Binkert, Christmann).   

 
 



 Wenn Sie besondere Fragen und Probleme bei Ihrem Einsatz haben, vermitteln wir 
gerne unsere Expertinnen, Frau Wilhelm und Frau Burkert, für eine Sprechstunde. 

 
 Wenn Sie Fragen und Probleme gezielt für Ihre Schule haben, nehmen Sie Kontakt 

mit Ihrem Netzwerkgruppenleiter Kontakt auf. (siehe Liste der Netzwerkgruppenleiter)  
 

 Wenn Sie Schutzmasken für den Besuch in den Schulen brauchen, übernehmen wir 
gerne die Kosten. 

 
 Wenn Sie Schnelltests durchführen wollen, übernehmen wir gerne die Kosten. 

 
 Wir werden uns jetzt besonders um unsere Neueinsteiger kümmern, die zwar die 

Ausbildung absolviert haben, aber vor Ihrem eigentlichen Einsatz durch Corona 
ausgebremst wurden. Der Neubeginn muss klappen. 

 
 Wir werden nach den Herbstferien einen neuen Qualifizierungslehrgang anbieten. 

Machen Sie Werbung dafür. 
 
Wir beginnen jetzt mit unserer Lernpatentätigkeit, sofern es von den Schulen gewünscht wird. 
 
Wir hegen die Hoffnung, dass nach den Sommerferien die Lernpatentätigkeit für alle wieder 
aufgenommen werden kann. Die Masken und die Schnelltests werden einiges möglich 
machen. Sobald die Impfungen möglich sind, sollten wir sie auch nutzen. 
 
Sie sehen, dass wir viele Überlegungen angestellt haben, um einen guten Start mit den 
Lernpaten zu erreichen. Gerade jetzt sind die Lernpaten nötiger denn je, denn es geht um die 
Zukunft unserer Kinder, die jetzt fast ein Jahr ohne „regulären“ Unterricht auskommen 
mussten. 
 
Helfen Sie unseren Lernpaten-Kinder und Lernpaten-Jugendlichen.  
Die Hilfe ist jetzt dringender denn je. 
 
Mit besten Grüßen und bleiben Sie gesund 
 

  
 
Hans Joachim Müller, Ehrenpräsident 
Landesarbeitsgemeinschaft PRO EHRENAMT e.V. 
Für das Netzwerk-Team der LERNPATEN SAAR  


